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Protokoll TeamOkratie vom 31.Oktober 2017 in St.Paulus 

Sitzungsbeginn 14:30 

 

1. Begrüßung 

Begrüßung durch Freddy und Merle (stellvertretend für Selina Meyer). Es gibt 

12 Stimmberechtigte. 

 

2. Zusätzliche Sonstige Punkte 

a) Satzungsänderung 

b) Jugendrat 

c) Neues Format Inklusionsfreizeit  

d) SPR TMR 

 

3. Jahresplanung Abstimmung  

Ergebnis: 10 x dafür; 2x Enthaltung 

 

4. Haushalt 2018  

Daniel stellt den Haushalt für das Jahr 2018 vor. Wir haben durch die 

Kollekten 2017 weniger Mittel zur Verfügung. Bei der TeamOkratie wird 

besprochen, welche Posten eingespart werden sollen. Der Haushalt wird zur 

Abstimmung gestellt. 

Ergebnis: 10 x dafür; 2 x Enthaltung  

 

5. Nachbarschaftsstruktur 2018 

Die Struktur der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in der Nachbarschaft 

wird zur Abstimmung bereitgestellt. 

Ergebnis: 9 x dafür; 1x dagegen; 2x Enthaltung 

 
6. Threema  

Ob Threema unser neues Kommunikationsmittel wird, wird zur Abstimmung 

gestellt. 



Ergebnis: 7x dafür; 5x Enthaltung 

 

7. Renovierung Durchstarter Zentrale 

Aufgabe Freddy (PRIO 1) 

 

8. Anregungen TeamOkratie 

a) Briefeinladung  

b) TeamOkratie mit Schmause-Time verbinden  

c) TeamOkratie mit Essen versorgen  

d) Ort der TeamOkratie ( Jugendraum oder Konfi )  Ausschuss Merle, 

Selina, Rebecca W., Nils  

 

9. Satzungsänderung 

Änderung der Satzung in Bezug auf Ämter die gewählt werden müssen  

Daniel, Paul, Merle, Sabrina und Zafer 

 

10. Jugendrat 

Zafer stellt sich auf  

 

11. Neues Format Inklusionsfreizeit 

To Do’s: Ideen sammeln; Jugendherbergen suchen; Thema suchen etc.  

Paul, Rebecca S., Alex, Maren und Daniel setzen sich zusammen  

a) Eventuell noch mal im Kirchenkreis nachhaken  

b) Kooperationspartner werden gesucht, weil in Ev Jugend Buchholz die 

Ausbildung fehlt  

c) Mit kleinen Schritten auf die Arbeit mit körperlich und geistig 

Beeinträchtigten zu gehen  Bsp: neue Terrasse im Hospiz  

12. SPR TMR  

a) Kleiderpuppe besorgen  

b) Shop 


